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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das A

rbeitnehm
er-

Innenschutzgesetz und das A
rbeitsinspektions gesetz

geändert w
ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für den m

it S
chreiben vom

 14. A
ugust 201,2,

G
Z

.-B
M

A
S

K
-461.2O

U
0008-V

II/A
1312012, 

überm
ittelten E

ntw
urf eines B

undesgesetzes,
m

it dem
 das A

rbeitnehm
erlnnenschutzgesetz 

und das A
rbeitsinspektionsgesetz 

geändert
w

ird, und nim
m

t im
 R

ahm
en des B

egutachtungsverfahrens 
zur D

arstellung der
finanziellen A

usw
irkungen w

ie folgt S
tellung:

In den E
rläuterungen zu den finanziellen A

usw
irkungen des vorliegenden E

ntw
urfes

w
ird festgehalten, dass für die G

ebietskörperschaften durch die vorgesehenen
Ä

nderungen im
 V

ollzugsbereich 
w

eder zusätzliche K
osten noch E

inspam
ngen 

entstehen
w

ürden. Z
u 5 130 A

bs. I bis 6 A
S

chG
 w

ird hingegen ausgeführt, dass eine E
rhöhung der

S
trafrahm

en vorgenom
m

en und die Inflationsrate zur H
älfte ausgeglichen w

erden sollte,
da derV

erbraucherindex im
 Z

eitraum
 1995 bis 2010 inflationsbedingt um

29,3 0/o (laut
S

tatistik A
ustria) gestiegen w

äre. D
adurch w

äre der S
trafrahm

en für die Ü
bertretung von

A
rbeitnehm

erlnnenschutzvorschriften de facto heute w
esentlich niedriger als im

Z
eitpunkt des Inkrafttretens des A

rbeitnehm
erlnnenschutzgesetzes.

D
er R

echnungshof w
eist darauf hin, dass der geplante A

usgleich der Inflationsrate zur
H

älfte durch die E
rhöhung der S

trafrahm
en im

 A
rbeitnehm

erschutzgesetz 
ziffernm

äß
ig

nicht in den E
rläuterungen dargestellt w

ird. Laut Jahresbericht der A
rbeitsinspektion

2010 w
ären von den B

ezirksverw
altungsbehörden 

aufgrund von A
nzeigen der

A
rbeitsinspektion im

 Jahr 2010 V
erw

altungsstrafen in H
öhe von rd. 2,0 M

ill. E
U

R
verhängt w

orden. A
uf B

asis dieser D
aten w

äre dann aufgrund der A
ngaben zu

S
 106 A

bs. I bis 6 A
S

chG
 von jährlichen M

ehreinnahm
en in der H

öhe von
rd. 300.000 E

U
R

 pro Jahr auszugehen.
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S
 93 A

bs. 1 Z
 ll 

A
S

chG
 soll nunm

ehr eine E
rgänzung der aufgezählten bundes-

gesetzlichen G
enehm

igungsverfahren hinsichtlich der B
ew

illigung von Z
oos oder

T
ierheim

en nach S
 23 des T

ierschutzgesetzes, bei w
elchen A

rbeitnehm
erlnnenschutz zu

berücksichtigen ist, vorsehen. E
ine D

arstellung des dadurch entstehenden V
erw

altungs-
m

ehraufw
andes bei diesen G

enehm
igungsverfahren, etrffa infolge etw

aiger notw
endiger

B
eiziehung von S

achverständigen, ist in den vorliegenden E
rläuterungen nicht

enthalten.

G
em

äß
 S

 14 B
H

G
 ist jedem

 E
ntw

urf einer neuen rechtsetzenden M
aß

nahm
e von der

B
undesm

inisterin bzw
. dem

 B
undesm

inister, in deren W
irkungsbereich 

der E
ntw

urf
ausgearbeitet w

urde, eine den R
ichtlinien gem

äß
 S

 14 A
bs. 5 B

H
G

 entsprechende
D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen anzuschließ
en. 

D
a die finanziellen

E
rläuterungen zum

 vorliegenden E
ntw

urf keine D
arstellung der zu elw

artenden
M

ehreinnahm
en und -ausgaben enthalten, entsprechen sie daher insofern nicht den

A
nforderungen des S

 14 B
H

G
 und den hiezu ergangenen R

ichtlinien des B
undes-

m
inisters für F

inanzen, B
G

B
I. II N

r" 50/1999 i.d.g.F
"

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

t.d.R
.d.A

.:
Ittt( r.J,
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